
Was Wann Wie
Womit

Bitte eintragen
(fragen Sie nach unseren Einklebeetiketten)

Wer
verantwortliche oder zuständige

Personen eintragen

Händedesinfektion
hygienisch + 
chirurgisch

Vor und nach jeder
Behandlung.

Konzentrat unverdünnt in die 
trockenen Hände einreiben. 
Chirurgisch zusätzlich Unter-
arme desinfizieren.

Händereinigung Bei Bedarf.
Hände und Unterarme gründ-
lich mit Waschlotion und 
Wasser waschen.

Händepflege Bei Bedarf.
In die Hände einreiben, 
gleichmäßig verteilen und 
einziehen lassen.

Mundschleimhaut-
aintiseptika

Vor chirurgischen Maßnah-
men und erhöhtem
Infektionsrisiko.

Die zu behandelnden 
Schleimhaut- und Haut-
partien müssen gleichmäßig 
benetzt werden.
Tupfermethode / Sprühme-
thode / Spülung.

Desinfektionslösung 
Patientennahe
Oberflächen von
Gegenständen, z. B.
Behandlungseinheit

Nach jeder Behandlung, bei 
sichtbarer Verschmutzung 
sofort.

Direkt aufbringen und ein-
wirken lassen. Bei Bedarf 
nachtrocknen, ggf. mit Des-
infektionstüchern wischen.

Desinfektionstücher 
Patientennahe
Oberflächen von
Gegenständen, z. B.
Behandlungseinheit

Nach jeder Behandlung, bei 
sichtbarer Verschmutzung 
sofort.

Direkt aufbringen und ein-
wirken lassen. Bei Bedarf 
nachtrocknen.

Inventar und
Fußboden

1x täglich nach der Sprech-
stunde bei Keimbelastung 
und Verschmutzung.

Konzentrat nach Hersteller-
angaben ansetzen. Ober-
fläche bzw. Fußboden feucht 
wischen.

Instrumente Nach der Behandlung.

Einlegen. Nach der Einwirk-
zeit unter fließendem Wasser 
abspülen (Siebeinsatz). Gut 
abtrocknen. Auch Ultra-
schal möglich. Anschließend 
Sterilisation.

Bohrer / Fräser /
rotierende
Instrumente

Nach der Behandlung.
Einlegen und nach angegebe-
ner Einwirkzeit abtrocknen.

Hand- &
Winkelstücke
sowie Turbinen
Außen- und
Innenreinigung

Nach der Behandlung.

Schritt 1: Aussenreinigung mit 
               Desinfektionstuch
               abwischen
Schritt 2: Reinigung WL-Clean
Schritt 3: Desinfektion WL-Cid
Schritt 4: Trocknung WL-Dry /
               WL-Blow

Maschinelle
Instrumenten-
Desinfektion

Einsortieren sofort nach der 
Behandlung. Lagerung im
Gerät vor der Desinfektion 
nicht über 6 Stunden.

Nach Herstellerangaben
behandeln. Wenn erforder-
lich, Sterilisation

Maschinelle
Instrumenten-
Desinfektion

Einsortieren sofort nach der 
Behandlung. Lagerung im
Gerät vor der Desinfektion 
nicht über 6 Stunden.

Nach Herstellerangaben
behandeln. Wenn erforder-
lich, Sterilisation

Abformungen sowie
Werkstücke und
Hilfsmittel

- sofort nach der Abdrucknahme
- vor Transport in das Dentallabor
- nach Erhalt aus dem Dentallabor

Abformungen unter fließen-
dem Wasser abspülen. In die 
Desinfektionslösung einlegen, 
Eintauchverfahren. Danach er-
neut unter fließendem Wasser 
abspülen.

Absauganlage 2x täglich.

Reinigungs- und
Desinfektionsmittel langsam 
durchsaugen und Rest in die 
Speischale eingießen.

Praxiswäsche

Nach Gebrauch der Schutz-
kleidung möglichst täglich. 
Bei sichtbarer Verschmutzung 
sofort.

Kochwaschgang oder Wasch-
gang mit desinfizierendem 
Waschmittel.

Abfall Nach Abfallanfall.

Spitze, scharfe und zerbrechli-
che Gegenstände dürfen nur si-
cher umschlossen in den Abfall 
gegeben werden. Entsorgung 
gem. LAG-Richtlinie für Kran-
kenhausabfälle Richtlinie für die 
ordnungsgemäße Entsorgung 
von Abfällen aus Einrichtun-
gen des Gesunheitsdienstes. 
Entsorgungshinweis auf den 
verpackungen beachten.
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Dieser Desinfektionsplan ist ein Standardplan aufgrund der Basis der Anforderungen der TRBA 250, dieser muss den örtlichen Gegebenheiten in der Praxis angepasst werden. Die Überprüfung auf Vollständigkeit, Richtigkeit und Aktualität 
obliegt dem Anwender. Regelmäßige Unterweisungen über persönliche Hygiene, Verhalten bei Infektionsgefährdung und Maßnahmen zur Desinfektion und Sterilisation sind vorgeschrieben (DGUV Vorschrift 1, §12 Arbeitsschutzgesetz).
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